Hermann Gottschewski     
東京大学　平成24年度冬学期　総合科目「比較文化論」    『ドイツ語文化圏と歌』
月曜2限　アドミニ棟学際交流ホール
[bookmark: _GoBack]第３回　平成24年10月29日　　　　　　　ドイツの賛美歌
「八つの賛美歌の本」のタイトルページと賛美歌の一例。
タイトルページの文章：
Etlich Cristlich lider
Lobgesang / unn Psalm / dem rainen wort Gottes gemeß / auß der heyligen schrifft / durch mancherley hochgelerter gemacht / in der Kirchen zu singen / wie es dann zum tayl berayt zu Wittenberg in übung ist.
	wittenberg.
	M.D.[X]Xiiij
現代ドイツ語で書けば
Etliche christliche Lieder
Lobgesang und Psalm, dem reinen Wort Gottes gemäß aus der Heiligen Schrift, durch mancherlei Hochgelehrte gemacht, [um sie] in der Kirche zu singen, wie es denn zum Teil bereits zu Wittenberg in Übung ist.
	Wittenberg
	1524
日本語訳：
いくつかのキリスト教の歌
讃歌と詩篇。神の純粋な言葉にふさわしく、聖書から様々な知識人によって作られた、ヴィッテンベルクで部分的にすでに行われている様に教会で歌うための。
	ヴィッテンベルク
	1524年
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1580年の讃美歌集（http://books.google.co.jp/books?id=TZw8AAAAcAAJ）の第二部に同じ歌詞が別のメロディーで載っている。
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[image: ]ドイツの讃美歌集は基本的に賛美歌を単旋律で載せる。20世紀の讃美歌集の事例。(Evangelisches Kirchengesangbuch, Ausgabe für die Evangelische Kirche in Berlin-Brandenburg, 1951)

それに対して日本の讃美歌集は節数を省略し、賛美歌を四声で載せる。（日本のルター派による『教会讃美歌』1971より。左の歌は別の賛美歌だが、メロディーは上記1580年の讃美歌集に同じ。）四声で載せるというのは英米の伝統に従っている。

バッハの四声合唱団の『コラール』とオルガン編曲。
授業で聴くのは

（１）一番のメロディーの編曲をしたBWV 388。授業で聴く録音とは別だが、
http://www.youtube.com/watch?v=PXQ0WrkE2x8
にもあります。（10分10秒から）

（２）別の歌詞で二番のメロディーを編曲したアレンジメント（クリスマス・オラトリオ第六カンタータより）
授業で聴く録音とは別だが、
http://www.youtube.com/watch?v=k-ZUh13_GxU
にもあります。（バッハの自筆譜付き）

以下は上記（１）の楽譜
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様々な編曲法がありますが、バッハの「Orgelchoral」（つまりオルガンソロ用の編曲）が有名。上記（２）のメロディーのオルガン編曲は二種類ある。従業ではTon Koopmanの演奏を聴く。

a) BWV 735 （授業で聴く別の演奏はhttp://www.youtube.com/watch?v=U0tvq1-lTDkにある）

b) BWV 755 （授業で聴く別の演奏はhttp://www.youtube.com/watch?v=AwptMlX6DV0にある）
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2. Dem Teufel ich gefangen lag, im Tod war ich ver-
loren, mein Siind mich quilte Nacht und Tag, darin ich
war geboren. Ich fiel auch immer tiefer drein, es war
kein Guts am Leben mein, die Stind hatt’ mich besessen.

3. Mein guten Werk, die galten nicht, es war mit ihn’
verdorben; der frei Will haBlite Gotts Gericht, er war
zum Gutn erstorben; die Angst mich zu verzweifeln
trieb, daB nichts denn Sterben bei mir blieb, zur Hollen
mult ich sinken.

(239)

Christlicher Glaube und christliches Leben

4. Da jammert Gott in Ewigkeit mein Elend iiber-
malen; er dacht an sein Barmherzigkeit, er wollt mir
helfen lassen; er wandt zu mir das Vaterherz, es war bei
ihm fiirwahr kein Scherz, er lieBs sein Bestes kosten.

5. Er sprach zu seinem lieben Sohn: ,,Die Zeit ist hie
zu erbarmen, fahr hin, meins Herzens werte Kron, und
sei das Heil dem Armen und hilf ihm aus der Siinden
Not, erwiirg fiir ihn den bittern Tod und 1aB3 ihn mit
dir leben.*

6. Der Sohn dem Vater ghorsam ward, er kam zu mir
auf Erden von einer Jungfrau rein und zart; er sollt
mein Bruder werden. Gar heimlich fithrt er sein Gewalt,
er ging in meiner armen Gstalt, den Teufel wollt er
fangen.

7. Er sprach zu mir: ,,Halt dich an mich, es soll dir jetzt
%elingen; ich geb mich selber ganz fiir dich, da will ich
ir dich ringen; denn ich bin dein und du bist mein,
und wo ich bleib, da sollst du sein, uns soll der Feind

nicht scheiden.

8. Vergieflen wird er mir mein Blut, dazu mein Leben
rauben; das leid ich alles dir zugut, das halt mit festem
Glauben. Den Tod verschlingt das Leben mein, mein
Unschuld trigt die Siinde dein, da bist du selig worden.

9. Gen Himmel zu dem Vater mein fahr ich von diesem
Leben; da will ich sein der Meister dein, den Geist will
ich dir geben, der dich in Triibnis trosten soll und lehren
mich erkennen wohl und in der Wahrheit leiten.

10. Was ich getan hab und gelehrt, das sollst du tun
und lehren, damit das Reich Gotts werd gemehrt zu
Lob und seinen Ehren; und hiit dich vor der Menschen
Satz*, davon verdirbt der edle Schatz; das laf ich dir

zur Letze ** . * Satzung, Gesetz  ** Abschied
Martin Luther 1523

(239)
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